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Bald keine größere Stadt mehr ohne Fahrverbote? Ab 2019 sollen auch in
Aachen Fahrverbote für Dieselfahrzeuge gelten. Es seien angeblich zu
viele Stickstoffoxide in der Luft, dafür seien Dieselmotoren
verantwortlich – also weg damit, beschloss das Aachener
Verwaltungsgericht. Geklagt hatte wieder der Abmahnverein deutsche
Umwelthilfe (DUH). Die Stadt hat Widerspruch eingelegt.

Ein Jahresmittelwert von 46 µg/m3 Luft wurde für Aachen errechnet. Das
sind ganze 6 µg/m3 mehr als der von der EU-vorgesehene Grenzwert von 40
µg/m3. Praktisch ein Nichts, allein die Messgenauigkeit liegt in der
Regel bei 2 µg/m3. Die stark schwankende natürliche
Hintergrundkonzentration übrigens bei etwa 10 µg/m3. Das zeigt, in welch
niedrigen Bereichen sich die Auseinandersetzung bewegt.

Damit setzt sich das Fahrzeug-Chaos fort. In Aachen gibt es auch Zweifel
an der Rechtmäßigkeit der Messungen. Eine Messstation soll nicht den
Mindestabstand von 25 Meter zur nächsten Kreuzung einhalten und damit
falsch stehen. Das ergab eine Überprüfung des Deutschen Wetterdienstes.
Damit dürften diese Messwerte nicht als Begründung für Fahrverbote
herhalten.

Aus Köln hören wir, dass die sieben Messpunkte, an denen die höchsten
Grenzwertüberschreitungen bei Stickstoffdioxid in NRW festgestellt
werden, rechtskonform aufgestellt wurden. So fasst jedenfalls der
»Kölner Stadt-Anzeiger« eine Untersuchung zusammen, die der TÜV
Rheinland und der Deutsche Wetterdienst für das Landesamt für Natur,
Umwelt und Verbraucherschutz erstellt hatten. In dem Gutachten heißt es,
es hätten sich »keine Abweichungen von den gesetzlichen
Vorgaben«ergeben.

In Hamburg, der ersten Stadt mit Fahrverboten, quälen sich die Fahrzeuge
jetzt über längere Umleitungsstrecken und belasten dort die Luft. Dabei
zeigen die Messwerte zum Beispiel in der vom Fahrverbot betroffenen Max-
Brauer-Allee seit Jahren eine deutliche Kurve nach unten. Sie liegen im
Bereich von wenigen Mikrogramm über den Grenzwerten, teilweise am Rande
der Messgenauigkeit der Geräte. Wobei die Messungen in Hamburg
merkwürdig anmuten. Weht in der Stadt am Wasser doch fast immer ein
beständiger Wind, der die Abgase eigentlich gründlich verwehen sollte.

Der Beitrag erschien zuerst bei TICHYS Einblick 

Man sehe auch hier : Oldenburger Messstation zeigt Überschreitung der
Stickoxid-Grenzwerte bei gesperrter Straße!
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